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Wasser-Wildnis Donau erforschen 
und entdecken

Die Urkraft des Elementes Wasser formt die Donau-
Auen zwischen Wien und Bratislava. Im Jahr 1984 heiß 
umkämpft, ist diese einzigartige Au-Landschaft seit 1996 
international anerkanntes Schutzgebiet und Nationalpark. 
In unmittelbarer Nachbarschaft finden sich mit den March-
Auen weitere faszinierende Au-Gebiete. 

Zahlreiche Pflanzen und Tiere – wie die Barbe, die Sie auf 
der Titelseite anblickt! – besiedeln die Flusslandschaften an 
Donau und March. Manche können Sie auch „hautnah“ bei 
uns kennen lernen!

Lassen Sie sich mit Ihrer Gruppe auf das Abenteuer Wasser-
Wildnis ein, ob im schlossORTH Nationalpark-Zentrum mit 
Schlossinsel, mit dem Boot oder zu Fuß. Die Nationalpark-
RangerInnen begleiten Sie auf Ihrer Expedition. 

Den Kindern und Jugendlichen unvergessliche 
Augenblicke zu schenken und das Interesse an der 
Natur zu wecken, steht im Mittelpunkt unserer 
Bildungsangebote.

Ihr Nationalpark-Team

Anreise
Die öffentliche Anreise in den Nationalpark Donau-Auen erfolgt am 
Nordufer der Donau über die ÖBB-Postbus-Linie 391. Am Südufer fährt 
die Bahn-Linie S7. Der Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen ist mit 
den Wiener Linien erreichbar.
Wiener Linien – allgemeine Auskunft: Tel. 01 7909-100 • VOR-Hotline: 
Tel. 0810 22 23 24 • ÖBB-Kundenservice: 05 1717 • ÖBB-Postbus: Tel. 
0810 222 333 • AST Marchfeld (Anruf-Sammeltaxi): Tel. 0810 810 278

Anreise mit Bus oder Auto: Nordufer: Auf der B3 zu den National-
park-Eingängen Mühlleiten, Schönau, Orth/Donau, Eckartsau, Stopfen-
reuth. Aus dem Norden kommend über die B49 entlang der March nach 
Stopfenreuth. Zum schlossORTH Nationalpark-Zentrum auf der B3 bis 
Orth/Donau. Südufer: über die A4 Abfahrt Fischamend weiter auf der 
B9 zu den Nationalpark-Eingängen: Maria Ellend, Haslau, Regelsbrunn, 
Bad Deutsch-Altenburg, Hainburg. Von Bratislava über die B9 zu den 
Nationalpark-Eingängen. Donauquerungen: Wien: Praterbrücke A22, 
Reichsbrücke, Niederösterreich: Hainburger Donaubrücke

Legende Treffpunkt

Dauer

TeilnehmerInnen

Kostenbeitrag

Anreise

Info/Anmeldung
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Gebirgsflusses und transportiert vor allem Schotter, der sich 
auch an den Ufern findet. In den flussnahen durchströmten 
Seitenarmen leben zahlreiche Fischarten. Die größte Dichte 
an brütenden Eisvögeln findet sich im Nationalpark.

Die March hingegen schlängelt sich als Tieflandfluss dahin 
und lagert feinen Sand ab. Im Vorland finden sich im 
Frühjahr Überschwemmungswiesen, Sutten und Tümpel: 
Ein Paradies für Urzeitkrebse, Amphibien und Sumpfvögel! 
Einzigartig ist die große Kolonie baumbrütender Weißstör-
che in Marchegg.

Auch Unterschiede in den Wasserchemie- und Bodeneigen-
schaften und damit verschiedene Pflanzengemeinschaften 
zeigen, dass hier Au nicht gleich Au ist!

Der Nationalpark Donau-Auen arbeitet mit den Umweltbil-
dungs-Anbietern an der March zusammen.

Weitere Informationen: www.auring.at, 
www.natuerlich-marchegg.at, www.wwf.at/de/march 

Au grüßt Au!

Nicht nur die Donau-Auen prägen die Region – auch ent-
lang der March finden sich ausgedehnte Au-Landschaften. 
Obwohl unmittelbar benachbart, unterscheiden sich die 
Donau- und March-Auen in mancherlei Hinsicht.

Die Donau hat in diesem Abschnitt den Charakter eines 

Buchung, Information & Beratung

Für den Niederösterreichischen Teil des Nationalpark 
Donau-Auen:

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43 (0) 2212/3555, Fax +43 (0) 2212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at
21. März bis 30. September: tägl. 9 – 18 Uhr
1. Oktober bis 1. November: tägl. 9 – 17 Uhr
2. November bis 20. März: telefonische Auskünfte 
Mo bis Fr 9 – 13 Uhr

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. +43 (0) 2214/2335, Fax +43 (0) 2214/2240-8309
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at
1. April bis 31. Oktober: tägl. 10 – 17 Uhr
1. November bis 31. März: telefonische Auskünfte 
Mo bis Fr 10 – 16 Uhr

Für den Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen:

nationalparkhaus wien-lobAU
MA 49 – Forstamt und Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. +43 (0) 1/4000-49495, Fax +43 (0) 1/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
26. Februar bis 26. Oktober: Mi bis So 10 – 18 Uhr

Die Programme und Preise sind ab 1.1.2014 gültig. 
Mindestteilnehmerzahl: 15 Kinder/SchülerInnen
Schulen: pro 10 SchülerInnen 1 Begleitperson frei
Integrationsklassen und Kindergärten: 
pro 5 Kinder/SchülerInnen 1 Begleitperson frei

Buchen Sie Ihre Exkursion bitte bis spätestens 7 Tage vor 
dem gewünschten Termin! Touren können in englischer 
oder slowakischer Sprache durchgeführt werden, auf Anfra-
ge auch in anderen Sprachen.

Wir empfehlen folgende Ausrüstung: witterungsange-
passte Bekleidung, Regenschutz, feste Schuhe, Kopfbede-
ckung, Getränk, Jause, Gelsen-/Sonnenschutz, Rucksack.
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Nur 15 km von Wiens Stadtgrenze!
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schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Schloss Orth ist das „Tor zur Au“ und erste Anlaufstelle für 
alle Fragen zum Nationalpark Donau-Auen. Als Besucher-
zentrum beherbergt das Schloss die interaktive Ausstellung 
DonAUräume über die Besonderheiten, die Entstehung und 
Geschichte des Nationalpark-Gebietes. 

Das Freigelände direkt beim Schloss, die Schlossinsel, ist das 
zu Hause für besondere Tiere, wie die Europäische Sumpf-
schildkröte oder das Ziesel, und bietet auch viele Möglich-
keiten zu Spiel und Spaß. Ein Schlossturm mit Ausstellungen 
rundet das Angebot ab. Hier zieht alljährlich der Orther 
Storch seine Jungen auf, auch andere Vögel bevölkern den 
Turm. 
 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
2304 Orth an der Donau, Schloss Orth
Tel. +43 (0) 2212/3555, Fax +43 (0) 2212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

7

Öffnungszeiten:
21. März bis 30. September: täglich 9 – 18 Uhr
1. Oktober bis 1. November: täglich 9 – 17 Uhr
Wintersperre von 2. November bis 20. März
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Kindergarten, 1. und 2. Schulstufe 3. bis 12. Schulstufe

werden! Im Anschluss wird der Orther Storch am Schloss-
turm besucht.

Unsere Nationalpark-RangerInnen nehmen die kleinen 
ForscherInnen mit auf eine Expedition. Die Tiere zu beob-
achten, ihren Lebensraum und ihre Besonderheiten kennen 
zu lernen, das steht bei dieser Tour im Mittelpunkt. Dem 
spielerischen Entdecken sind keine Grenzen gesetzt!

Das Angebot im Überblick:
Erkundungstour zum Thema „Tiere im Nationalpark Donau-
Auen“, schwerpunktmäßig auf der Schlossinsel, gemeinsam 
mit den Nationalpark-RangerInnen

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden, inklusive Pausen

pro Person e 8,–

Die Tiere der Donau-Auen

Zahlreiche Tiere erwarten die Gäste auf der Schlossinsel! 
Auf unserem Au-Erlebnisgelände leben unter anderem die 
Europäische Sumpfschildkröte, der Wasserfrosch, die Ringel-
natter und das Ziesel. Vielleicht entdeckt die Gruppe auch 
den Hecht im Teich und andere Fische, ohne dabei nass zu 

T

Au-ForscherInnen unterwegs

Kraftvoll formt die Donau die Landschaft. Die Nationalpark-
Ausstellung klärt Ursache und Wirkung dieses Phänomens. 
Der Fluss schafft Lebensräume. Diese Vielfalt und die faszi-
nierenden Lebewesen werden auf der Schlossinsel gezeigt. 
Mit den Nationalpark-RangerInnen entdeckt man hier 
„Emys orbicularis“, „Natrix natrix“ und „Tinca tinca“.

Bei der Exkursion entlang eines Donau-Altarmes spaziert 
man durch die pure Vielfalt: Wasser, Au-Wald und Trocken-
rasen sind artenreich und laden zum Erforschen ein. Spiele-
risch oder wissenschaftlich – entsprechend der Gruppe, sind 
alle der Natur auf der Spur.

Wählen Sie für Ihre Gruppe aus den zwei unterschied-
lichen Programmbausteinen:
A: Führung durch die Nationalpark-Ausstellung 
DonAUräume und auf der Schlossinsel
B: Führung auf der Schlossinsel und Exkursion in die Au 

Das Angebot im Überblick:
Die Grundlagen der Donau-Auen kennenlernen – in der 
Ausstellung, faszinierende Tiere entdecken – auf der 
Schlossinsel, Lebensräume erforschen – im Au-Wald

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden, inklusive Pausen

pro Person e 8,–

T
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nen wie auch für Schulklassen. Der großzügige Garten mit 
Abenteuerspielplatz und Picknickbänken bietet Platz für 
Entspannung, Spaß und Spiel. In der Ausstellung tonAU 
wird die Lobau abwechslungsreich präsentiert.

Buchung, Information und Beratung:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien
nationalparkhaus wien-lobAU
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. +43 (0) 1/4000-49495, Fax +43 (0) 1/4000-49500
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at, www.nph-lobau.wien.at

Öffnungszeiten: 
26. Februar bis 26. Oktober: Mi bis So 10 – 18 Uhr
Kostenloser Eintritt im Rahmen der Wiener Umweltbildung

nationalparkhaus wien-lobAU

Das nationalparkhaus wien-lobAU ist die Besuchereinrich-
tung für den Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen. Als 
multifunktionales Informations- und Umweltzentrum direkt 
am Eingang zur Lobau führt es in die faszinierende Welt der 
Donau-Auen ein. Das Nationalparkhaus ist ein Erlebnisraum 
für naturbegeisterte und Erholung suchende BesucherIn- i

Kindergarten, 1. bis 6. Schulstufe

Führung durch die Ausstellung tonAU 
(ganzjährig)

Tierlaute, Baumgeschichten und AU-Märchen – bei dieser 
Führung gibt’s lustige Geschichten zu den Geräuschen des 
Au-Waldes zu erfahren. 

1 – 2 Stunden

Wiener Waldschule 
(ganzjährig)

Ein Schultag der besonderen Art! Aktives Entdecken, 
Erleben und spielerisches Lernen stehen im Vordergrund des 
„Waldschultages“ in der Lobau.

3 – 4 Stunden

Ausstellungsführung und kleiner Wald-Spaziergang
(ganzjährig)

Im Anschluss an den Besuch der Ausstellung tonAU im 
Nationalparkhaus lernt Ihre Gruppe die Lobau bei einem 
Rundgang mit Nationalpark-Forstpersonal hautnah kennen.

ca. 3 Stunden
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Natur erleben – auf der Donau

Bootstouren sind die unmittelbarste Art, die Lebensader der 
Donau-Auen zu erfahren!

Von den Nationalpark-RangerInnen begleitet, ist eine 
Schlauchbootfahrt ein absolutes Highlight, das man am 
Fluss erleben kann. Verbunden mit dem kraftvollen Element 
Wasser spürt man die Strömung, sieht die eindrucksvollen 
Schotterbänke und Steilufer, hört das Rauschen der Donau-
kiesel und riecht den unverkennbaren Duft der Donau.

Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43 (0) 2212/3555
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

13

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. +43 (0) 2214/2335
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at
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10. bis 12. Schulstufe, ab 15 Jahren 10. bis 12. Schulstufe, ab 15 Jahren

Donau-Seitenarm. Je nach Jahreszeit gibt es verschiedene 
Tiere und Pflanzen der Au zu beobachten.
Richtig spannend wird’s, wenn das Boot in die Donau 
schwenkt und man stromab auf der freien Fließstrecke etwa 
4 Kilometer bis nach Orth zum ursprünglichen Ausgangs-
punkt fährt. Die Gewässervernetzungsprojekte im Natio-
nalpark stehen hier im Fokus der Vermittlung, aber auch 
Spannung und Abenteuer reisen ständig mit! Ein unver-
gleichliches Erlebnis und eine der beliebtesten Touren.  

Das Angebot im Überblick:
Schlauchboot-Tour auf der Donau (Seitenarm und freie 
Fließstrecke) 

Orth an der Donau/Parkplatz, Gh Uferhaus

ca. 3 Stunden

pro Boot e 190,– (mind. 6, max. 10 Personen pro Boot)

Für die Anreise ist unbedingt ein eigener Reisebus erforderlich!

Donau-Bootstour von Schönau 
nach Orth (April bis Oktober)

Unsere Nationalpark-RangerInnen begrüßen die Gruppe 
in Orth, danach erfolgt ein Shuttle mit dem gruppeneige-
nen Reisebus nach Schönau. Nach der Aufteilung in die 
Schlauchboote und einer kurzen Grundeinweisung ins Pad-
deln befahren alle gemeinsam mit den RangerInnen einen 

Auf der freien Donauwelle
(April bis Oktober)

Bei dieser Schlauchboot-Expedition mit spannenden Zwi-
schenstopps an Land lernt man die Donau und ihre Ufer 
ganz genau kennen. So manches Naturgeheimnis wird 
dabei gelüftet. Die Gruppe erwartet ein wunderbarer Tag 
in der Au in Begleitung von Nationalpark-RangerInnen.  

Das Angebot im Überblick:
Schlauchboot-Tour auf der Donau, halbtags oder ganztags

Buchung, Information und Beratung:

Nationalpark-Institut Donau-Auen
Tel. +43 (0) 2163/2811 bzw. 
Mobil: +43 (0) 664/6216130
e-mail: gabriele.krb@nhm-wien.ac.at
www.nationalparkinstitut.at

Haslau, Regelsbrunn oder Wildungsmauer
Ziel: Hainburg oder Bad Deutsch Altenburg

3 oder 6 Stunden

pro Person e 25,– (halbtags), e 35,– (ganztags)

T
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Natur erleben und entdecken – 
Wasser und Au 

Die beste Möglichkeit, die Natur der Donau-Auen in ihrer 
Gesamtheit zu erleben, bieten unsere Kombi-Touren: Hier 
ist Ihre Gruppe mit Nationalpark-RangerInnen zu Lande und 
zu Wasser unterwegs und erkundet so alle Facetten der Au.

Beim Paddeln durch einen Altarm können Baumpersön-
lichkeiten, vielfältige Tierspuren sowie Wasservögel und 
weitere Au-Bewohner gesichtet werden. Im Rahmen eines 
Spazierganges werden dann kleine Wunder am Wegesrand 
sichtbar, und die RangerInnen wissen allerlei Verblüffendes 
über das Ökosystem Au-Wald zu erzählen!

Buchung, Information und Beratung: 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43 (0) 2212/3555
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

17

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. +43 (0) 2214/2335
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i



oder Tschaike) und 1,5 stündige Exkursion durch den 
Au-Wald
Das Programm dauert insgesamt 3 Stunden

mind. 15 Personen

pro Person e 17,50
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Baustein A, B: ab der 5. Schulstufe
Baustein C: Kindergarten, alle Schulstufen Baustein D: alle Schulstufen

Orth an der Donau, Parkplatz Gh Uferhaus

ca. 1,5 Stunden

Baustein B: Kanu-Tour
Bei Stopfenreuth wird im Kanu auf einem Altarm gepaddelt. 
Die Unterwasserwelt mit ihrer Vielfalt an Fischen und Pflan-
zen kann man hier im klaren Wasser genau beobachten.

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum beim 
Hochwasserschutzdamm

ca. 1,5 Stunden

Baustein C: Tschaiken-Tour
Wer nicht selbst paddeln möchte, kann die Tschaike, ein his-
torisches Donauschiff besteigen. Bei einer Rundfahrt auf der 
frei fließenden Donau ist die Kraft des Wassers zu spüren.

Orth an der Donau, Parkplatz Gh Uferhaus

ca. 1,5 Stunden

T

T

T

Kombitouren – am Wasser 
(April bis Oktober)

Baustein A: Schlauchboot-Tour
In Orth an der Donau wird ein Donau-Seitenarm gemeinsam 
mit Nationalpark-RangerInnen im Schlauchboot befahren. 
Zuerst erlernen alle die Grundzüge des Paddelns, beim Ein-
tauchen in den Wasserwald gibt es dann Biberspuren und 
andere Fährten der Au-Bewohner zu entdecken.

Kombitour – an Land 
(April bis Oktober)

Baustein D: Au-Tour
Eine Exkursion im Überschwemmungsgebiet der Donau ist 
zu jeder Jahreszeit voller Überraschungen. Frösche, Kröten, 
Schnecken und Insekten kreuzen mit ziemlicher Sicherheit 
den Weg, vielleicht erspäht man ja auch seltene Vögel und 
Reptilien. Das üppige Grün des Donau-Auwaldes hat seinen 
ganz besonderen Reiz und wartet darauf, entdeckt zu 
werden.

ca. 1,5 Stunden

Kombinieren Sie einen Baustein „Am Wasser“ 
(A, B oder C) mit der Au-Tour (Baustein D).

Das Angebot im Überblick:
1,5 stündige Bootstour (wahlweise Schlauchboot, Kanu 



alle Schulstufen alle Schulstufen
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(April bis Oktober)

In den Tümpeln und Altarmen der Donau-Auen wohnen 
geheimnisvolle Lebewesen! Diese zu beobachten und ihre 
Welt zu erforschen, ist eine spannende Sache. Im Schloss-
park von Eckartsau gibt es ein faszinierendes Gewässer, in 
dem sich neben Wasserskorpionen und Molchen etliche 
andere Tiere tummeln. Gemeinsam mit den RangerInnen 
gehen alle den wunderbaren Wasserwesen mit Kescher und 
Lupe auf den Grund!  

Das Angebot im Überblick:
Erforschen der Wasserlebewesen und ihrer Lebensräume im 
Schlosspark Eckartsau

NP-Infostelle, Schloss Eckartsau

ca. 3 Stunden

pro Person e 8,–

Von der City in die Au – mit dem 
NationalparkBoot 
(2. Mai bis 26. Oktober)

Von der Wiener Innenstadt gelangt man mit dem National-
parkBoot in die Lobau. Eine etwa einstündige Schnupper-
Expedition zu Fuß in Begleitung von Nationalpark-

Buchung, Information und Beratung:

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43 (0) 2212/3555
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. +43 (0) 2214/2335
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

Forstpersonal führt durch den Au-Wald, bevor es wieder mit 
dem Schiff in die Stadt zurück geht.

Das Angebot im Überblick:
Bootsfahrt und Wanderung

9 Uhr: Abfahrt Wien, Anlegestelle am Donaukanal bei 
der Salztorbrücke

ca. 4,5 Stunden

mind. 6, max. 28 Personen

auf Anfrage

Buchung, Information und Beratung:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien:
nationalparkhaus wien-lobAU
Tel. +43 (0) 1/4000-49495
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

T
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ab der 4. Schulstufe Kindergarten, alle Schulstufen
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22 Vergnügliche Au-Wanderung durch 
den Winterwald
(Dezember 2013, Jänner & Februar 2014) 

Bei dieser Exkursion erfährt man so einiges über die Verhal-
tensstrategien der Tiere im Winter. Die Gruppe begibt sich 
in der winterlichen Petroneller Au auf Spurensuche. Danach 
werden bei warmem Tee im gemütlichen Nationalpark-
Institut, gemeinsam Tonspuren zum Mitnehmen angefertigt.

Das Angebot im Überblick:
Wanderung und Basteln von Tonspuren

Nationalpark-Institut Donau-Auen 

ca. 3 Stunden 

pro Person e 8,50 (inkl. Material) 

kostengünstige Erreichbarkeit mit der S7, Haltestelle 
Petronell-Carnuntum

Expedition im „Wilden Wasserwald“
(Mai bis September)

Eine abenteuerliche Erkundungstour durch die Au steht hier 
bevor! Gleichsam einer Dschungelexpedition geht’s über 
verschlungene Pfade durch den Wasserwald. Wie gut, dass 
die Nationalpark-RangerInnen den Überblick behalten! Die 
Donau-Auen begreifen und nebenbei Tiere und Pflanzen 
kennen lernen, das steht im Mittelpunkt. 

Buchung, Information und Beratung:

Nationalpark-Institut Donau-Auen
Lange Gasse 28, 2404 Petronell
Tel. +43 (0) 664/6216130
e-mail: gabriele.krb@nhm-wien.ac.at
www.nationalparkinstitut.at

Das Angebot im Überblick:
Expedition im Nationalpark Donau-Auen

auf Anfrage

ca. 3 Stunden

pro Person e 8,–

Für die Anreise ist ein eigener Reisebus erforderlich!
Durchführung vom Wasserstand abhängig.

Buchung, Information und Beratung:

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43 (0) 2212/3555, Fax +43 (0) 2212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. +43 (0) 2214/2335
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at
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alle Schulstufen Kindergarten, alle Schulstufen
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24 Naturlehrpfad Obere Lobau

(ganzjährig)

Der Naturlehrpfad Obere Lobau führt in eines der schönsten 
Naherholungsgebiete von Wien. Er gibt einen sehr guten 
Einblick in das Ökosystem Au-Wald. Die Gehzeit des insge-
samt drei Kilometer langen Naturlehrpfades variiert je nach 
Route.

Die beiden Zugangspunkte Saltenstraße und Dechantlacke 
sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln bestens erreichbar.

Saltenstraße: Linie 93A (Danzergasse), von dort etwa 
fünfzehn Minuten Fußweg bis zum Nationalpark-Ein-
gang Saltenstraße
Dechantlacke: Linie 92B (Raffineriestraße/Biberhau-
fenweg), von dort etwa fünf Minuten Fußweg bis zum 
Nationalpark-Eingang Dechantlacke

ca. 3 Stunden

Lehrtümpel beim Nationalparkhaus
(April, Mai, Juni, September, Oktober)

Beim Lehrbiotop wird der Lebensraum Au-Gewässer mit Ke-
scher und Lupe erforscht. Libellenlarven, Rückenschwimmer 
und viele andere kleine Lebewesen im Wasser können beo-
bachtet werden – erstaunlich, was sich da alles tummelt!

Buchung, Information und Beratung:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien:
nationalparkhaus wien-lobAU
Tel. +43 (0) 1/4000-49495
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

Das Angebot im Überblick:
Erforschen der Kleinlebewesen im Wasser

Lehrtümpel, Lobau

ca. 2,5 Stunden

mind. 6 Personen

Buchung, Information und Beratung:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien:
nationalparkhaus wien-lobAU
Tel. +43 (0) 1/4000-49495
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at
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26 Mit dem Rad durch die Lobau

(April bis Oktober)

Radfahren in Wien verbindet auf erholsame Weise Naturer-
lebnis und sportliche Betätigung. Per Rad geht’s durch die 
Obere Lobau. Die Schönheit der Donau-Auen erfährt man 
hier im wahrsten Sinn des Wortes. Fachkundiges Natio-
nalpark-Forstpersonal begleitet die Gruppe und bringt das 
Ökosystem Au mit seinen Besonderheiten näher.

Das Angebot im Überblick:
Radtour durch die Lobau

nach Vereinbarung

ca. 3 Stunden

auf Anfrage

Terminvereinbarung bis spätestens eine Woche vor der 
gewünschten Tour erforderlich.

Wanderung zum Bibergehege
(ganzjährig)

Mit etwas Glück kann man im Gehege in der Oberen 
Lobau den Biber aus nächster Nähe beobachten. Eine Aus-
sichtsplattform bietet eine gute Übersicht über das Areal. 
Nationalpark-Forstpersonal informiert über Lebensweise und 
Ansprüche dieser geschützten Nagetierart. Vor allem aber 

Buchung, Information und Beratung:

MA 49 – Forstamt und 
Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien:
nationalparkhaus wien-lobAU
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. +43 (0) 1/4000-49495
e-mail: nh@ma49.wien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

lernt man „Flumy“ kennen, für den das Gehege gebaut 
wurde.

Das Angebot im Überblick:
Wanderung – Kennenlernen des Biber-Lebensraumes

Nationalpark-Eingang Esslinger Furth (ca. 1 Std. 
Fußweg zum Bibergehege): Linie 98A (Haltestelle Ultz-
manngasse/Kirschenallee oder Auernheimergasse) oder 
Linie 99B (Haltestelle Kaposigasse)
Panozzalacke (ca. 1 Std. Fußweg zum Bibergehege): 
Linie 92B (Haltestelle Lobgrundstraße)

ca. 3 Stunden

i

T

T



na
tio

na
lp

ar
k-

ca
m

ps
28

na
tio

na
lp

ar
k-

ca
m

ps

Nationalpark-Camp Meierhof 
(Ende April bis Anfang Oktober)

Der Nationalpark Donau-Auen bietet mehrtägige Aufent-
halte unter Betreuung von bestens geschulten Nationalpark-
RangerInnen an. In dieser Zeit ist es Ihrer Gruppe möglich, 
sich intensiv mit den unterschiedlichen Lebensräumen der 
Donau-Auen auseinanderzusetzen. Interessante Zusatzange-
bote ergänzen das Programm: Natur und Kultur, die Region 
bietet weit gefächerte Themen.

Das Nationalpark-Camp Meierhof befindet sich in Eckartsau 
am Nordufer der Donau. Die Nächtigung erfolgt mit Schlaf-
sack und Unterlagsmatte auf Holzpritschen in wetterfesten 
Großraum-Zelten. Auf dem 4.700 m² großen Camp-
Gelände befinden sich moderne Sanitäranlagen, ein großer 
Aufenthaltsraum mit Küche und ein sehr gut ausgestattetes 
biologisches Forschungslabor.
Gerne stellen wir ein erlebnisreiches Programm im National-
park, je nach Altersgruppe und Wunsch, zusammen.

29Buchung, Information und Beratung:

Nationalpark-Camp Meierhof
Mag. Ulrike Stöger
2305 Eckartsau, Schloss 
Tel. +43 (0) 2214/2240-8380, Mobil: +43 (0) 664/6189114
e-mail: nationalparkcamp@donauauen.at
http://camps.donauauen.at

i
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30 Inkludierte Leistungen – Basispaket:
•	 tagsüber Betreuung durch Nationalpark-RangerInnen  

(bis 19 Uhr)
•	 Programme: geführte Wanderungen, schlossORTH 

Nationalpark-Zentrum, Schloss Eckartsau mit der neuen 
Ausstellung W LD°WECHSEL, Tümpeln, Mikroskopieren 
und Mikrotheater, wissenschaftliches und kreatives Arbei-
ten, naturpädagogische Spiele

•	 Nächtigung und all-inklusive Verpflegung (Frühstück, 
Lunchpaket, warmes Abendessen, Getränke)

•	 Mountainbikes für Fahrten zu nahe gelegenen Standorten
•	 Alle benötigten Arbeitsmaterialen, Benutzung des For-

schungslabors

Extraprogramme gegen Aufpreis:
•	 Schlauchboot- oder Kanutouren im Nationalpark
•	 Baumklettern
•	 museumORTH 
•	 Schiffmühle Orth/Donau
•	 Nachtwanderung bzw. -programm
•	 zusätzliche Ausflugsziele in Nationalpark-Nähe: Schloss-

Erlebnis Au-Wald – Naturkundliche 
Projekttage im Nationalpark

Begleitet von unseren Nationalpark-RangerInnen geht es 
tagsüber auf Erkundungsreise in den Au-Wald. Ob zu Fuß 
oder mit unseren Mountainbikes, ob auf dem Schlauch-
boot oder mit dem Kanu – es gibt viel zu entdecken und zu 
erfahren!

Gemeinsame Naturerlebnisse, Lernen, Kreativität, Spiel und 
gruppendynamische Erfahrungen bis hin zu eigenständiger 
Erarbeitung verschiedenster Themenbereiche machen diese 
Outdoortage zu etwas Besonderem.

du, du, du, ich, WIR – Kennenlerntage 
im Nationalpark Donau-Auen

Die lockere, entspannte Atmosphäre im Camp und jede 
Menge Abenteuer bei den Expeditionen durch die urwüch-
sige Au-Landschaft bilden den geeigneten Rahmen, um 
die Klassengemeinschaft schon zu Schulbeginn so richtig 
zusammenzuschweißen.

Zusammen mit unseren erfahrenen Nationalpark-RangerIn-
nen werden diese Tage zum unvergesslichen Erlebnis und 
bilden eine gute Basis für den gemeinsamen Schulalltag.

hof, Archäologischer Park Carnuntum, Mittelalterstadt 
Hainburg, Braunsberg und Ruine Rötelstein, Storchenko-
lonie Marchegg, landwirtschaftliches Leben im Marchfeld

Gerne stellen wir Ihnen Ihr individuelles Programm 
– nach Wünschen und Anforderungen der Gruppe – 
zusammen!

2-Tage-Basispaket: pro Person e 90,– 
Pro Begleitperson e 55,–
3-Tage-Basispaket: pro Person e 135,– 
Pro Begleitperson e 85,–
4-Tage-Basispaket: pro Person e 185,–
Pro Begleitperson e 115,–
5-Tage-Basispaket: pro Person e 235,–
Pro Begleitperson e 145,–

Weitere Preise auf Anfrage.

mind. 15 Kinder, für alle Altersstufen geeignet
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32 •	 Spurensuche im Au-Wald
•	 Tümpeln und anschließend Mikroskopieren
•	 Arbeitsmaterial

Gegen Aufpreis:
•	 Nachtwanderung
•	 Auf den Spuren der Römer: Besuch von Carnuntum
•	 Nationalpark Neusiedlersee-Seewinkel
•	 Besuch von Schlosshof
•	 Energiepark Bruck mit Aufstieg auf ein Windrad
•	 Bestimmen von Kräutern und anschließende Zubereitung
•	 Mittelalter erleben in Hainburg
•	 Storchenkolonie Marchegg
•	 Bergbad Hainburg

Buchung, Information und Beratung:
Nationalpark-Institut Donau-Auen
2404 Petronell, Lange Gasse 28 
Tel. +43 (0) 2163/2811, Mobil: +43 (0) 664/621 61 30
e-mail: gabriele.krb@nhm-wien.ac.at
www.nationalparkinstitut.at

Nationalpark-Institut Donau-Auen
(ganzjährig buchbar)

Das Nationalpark Haus der Jugend in Petronell Carnuntum 
ist ein „Ökohaus". Ausgestattet mit Sonnenkollektoren, 
einer natürlichen Kläranlage, einem Biotop und einem Kräu-
tergarten, bietet es ganzjährig die Möglichkeit, Aktivitäten 
rund um das Thema Nationalpark in den Donau-Auen zu 

3-Tages-Camp inkl. Bootsfahrt: pro Person e 163,– 
pro Begleitperson/LehrerIn e 90,–
5-Tages-Camp inkl. Bootsfahrt: pro Person e 250,–
pro Begleitperson/LehrerIn e 155,–

mind. 15 SchülerInnen

kostengünstige Erreichbarkeit mit der S7, Haltestelle 
Petronell-Carnuntum

1-, 2- oder 4- tägige Aufenthalte auf Anfrage möglich.

setzen – sowohl In- als auch Outdoor. 
Seminarräume mit entsprechender Technik laden zum For-
schen und Entdecken im wahrsten Sinn des Wortes ein.
Die Angebotspalette im Bildungsbereich ist reich an Aus-
wahlmöglichkeiten: CSI Petronell, die Au mit allen Sinnen 
erleben, Mikrotheater, Hexenkräuter und Naturspielereien, 
Winterwanderungen, Ferienprogramme 

Projekttage in den Donau-Auen – Natur hautnah 
erleben 
Spannende Erlebnistage mit altersgerechten Programm-
punkten (vom wissenschaftlichen Arbeiten bis hin zur 
spielerischen Naturerfahrung)

Leistungspaket:
•	 ganztägige pädagogische Betreuung (bis 19 Uhr)
•	 Nächtigung inkl. Frühstück, Lunchpakete zu Mittag, 

Abendessen im Gasthaus, Lagerfeuer möglich
•	 Bahnfahrten (exkl. An- und Abreise)
•	 spannende Bootstour auf der Donau und Nebenarmen
•	 ökologische Erlebniswanderung auf den Braunsberg

i

Kindergarten, alle Schulstufen
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34
KinderNationalparkCamp – XploreNatureCamp

Gepflegte Zeltplätze, Lagerfeuerstellen und der Naturba-
destrand sowie die attraktive Freizeitanlage mit Sport- und 
Spielwiesen und die modernen Sanitärräume im National-
parkCampLobau bieten campierenden Schulklassen ein 
entspanntes und naturnahes Ambiente für unvergessliche 
Gemeinschaftserlebnisse.

Frische Bio-Küche, ein Coffee-Corner für LehrerInnen, 
Großzelte und ein fröhliches Programm bei jedem Wetter 
sind ebenso im bewährten Service der UmweltBildungWien 
enthalten wie umfassende Unterstützung bei der Vorberei-
tung und Durchführung eines Camp-Aufenthalts.

Termine und Kostenbeiträge erfahren Sie auf www.ubw.at

Tief durchatmen in der Wildnis der Natur …direkt vor den 
Toren Wiens!

NationalparkCampLobau

Im NationalparkCampLobau der MA 49 bietet der Verein 
„UmweltBildungWien – Grüne Insel“ das ganze Jahr über 
anregende und erlebnisorientierte Bildungs- und Freizeitan-
gebote an.

Bestens geschulte UmweltpädagogInnen wecken die Neu-

Buchung, Information und Beratung:

NationalparkCampLobau
2301 Groß-Enzersdorf, Lobaustraße-Wien 1 
Tel. +43 (0) 2249/28711
e-mail: ncl@ubw.at
www.ubw.at

gier, sich in der Natur bei einem der vielfältigen ein- oder 
mehrtägigen Angebote frei und kreativ mit Freunden zu 
entfalten: KinderNationalparkCamp, XploreNatureCamp, 
WildnisCamp, Green Tours Lobau, AuErlebnistage, Green 
Weekend, Umweltstation HonigBienenHotel, TipiAdven-
tures, Happy Campfire, LobauCamp, EnglishAdventure-
Camp, GrüneInselCamp, EuroKidsCamp, EuroTeensCamp.

Ziel aller Umweltbildungs- und Freizeit-Angebote ist es, 
Erlebnisse für die Sinne zu vermitteln, das Staunen der 
Kinder über die Vielfalt und Pracht der Lebewesen in ihren 
heimischen Lebensräumen zu fördern und die Neugierde für 
komplexe vernetzte Abläufe in Ökosystemen zu wecken.

i

Schulklassen, Kinder- und Jugendgruppen
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36 Nature-English-Camps im 
Nationalpark-Camp Meierhof

Die Englischkenntnisse auf Vordermann bringen und viel 
Spaß in der Natur erleben! Betreuung durch einen Native 
Speaker (3 Unterrichtseinheiten pro Tag) und „Rund um 
die Uhr-Betreuung“ durch eine(n) Nationalpark-RangerIn. 

Weitere Sommercamps im 
Nationalpark

In den Sommerferien nicht allein zu Hause sitzen, sondern 
viel erleben und neue Freunde finden – das bieten die 
Donau-Auen Sommercamps im Nationalpark-Camp Meier-
hof, Nationalpark-Institut und NationalparkCampLobau an.

Nähere Informationen und Beratung:

Nationalpark-Camp Meierhof
Mag. Ulrike Stöger
2305 Eckartsau, Schloss
Tel. +43 (0) 2214/2240-8380, Mobil: +43 (0) 664/6189114 
e-mail: nationalparkcamp@donauauen.at
http://camps.donauauen.at

Nationalpark-Institut Donau-Auen 
Mag. Gabriele Krb
2404 Petronell, Langegasse 28

Nahezu den ganzen Tag wird Englisch gesprochen – es fällt 
gar nicht auf, wie viel man dabei lernt!

pro Person e 340,–

mind. 15, max. 20 Kinder

Anreise Sonntag 16 Uhr, Abreise Freitag 16 Uhr

Camp I: 27.7.2014 bis 1.8.2014 (Anmeldung bis 1.7.)
Camp II: 24.8.2014 bis 29.8.2014 (Anmeldung bis 1.8.)

Inkludierte Leistungen:
gesamte Verpflegung inkl. Getränke, Arbeitsmaterialien, alle 
Ausflüge im Nationalpark, Benutzung der Mountainbikes

Buchung, Information und Beratung:

Nationalpark-Camp Meierhof
Mag. Ulrike Stöger
Tel. +43 (0) 2214/2240-8380, Mobil: +43 (0) 664/6189114
e-mail: nationalparkcamp@donauauen.at

Tel. 0664/621 61 30
e-mail: gabriele.krb@nhm-wien.ac.at 
www.nationalparkinstitut.at

Grüne Insel/NationalparkCampLobau
Verein UmweltBildungWien – Grüne Insel
2301 Groß Enzersdorf, Lobaustraße-Wien
Tel. 02249/287 11, e-mail: ncl@ubw.at, www.ubw.at

5. bis 8. Schulstufe
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Saltenstraße, Lobaubrücke

Vorwerk/Bibergehege/Lehrtümpel

Panozzalacke, Parkplatz

Groß-Enzersdorf, Endstation Buslinie 26 A

Schönau, Imbiss-Stube bei Schutzdamm

Maria Ellend, Bahnhof

schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Orth an der Donau, Gasthaus Uferhaus

Haslau, Haltestelle S7 oder Parkplatz (Sportplatz)

Schloss Eckartsau, NP-Infostelle

Stopfenreuth, Auen-Info-Zentrum

Stopfenreuth, Au-Terrasse, Uferstraße

Hainburg, Parkplatz bei Donaulände

Nationalpark-Institut Petronell

TREFFPUNKTE FÜR EXKURSIONEN
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schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. +43 (0) 2212/3555, Fax +43 (0) 2212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at


